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Vorwort zur fünfzehnten Auflage

Die Europäische Union bildet eine freiwillig geschaffene noch immer einzigartige ge
meinsame Rechtsordnung europäischer Völker. Die im Jahre 2022 sichtbaren Krisen 
und weltpolitischen Veränderungen belegen die Bedeutung gemeinsamen Handelns, 
um Frieden, Wohlstand, Sicherheit und die Grundlagen zukünftigen Lebens zu sichern. 
Gemeinsames Regieren, das gemeinsamen Werten verpflichtet ist, steht in bewusster 
Alternative zum Egoismus des isoliert handelnden Nationalstaats. Die trotz der nöti
gen Kompromisse auf Dauer größere Leistungsfähigkeit des gemeinsamen Handelns 
und sein Potential für zwischenstaatliche Konfliktminderung gilt jedoch trotz zahlrei
cher Wünsche zur Aufnahme in die Union nicht als selbstverständlich. Das im Jah
re 2020 wirksam gewordene Ausscheiden Grossbritanniens aus der Union illustriert 
auf dramatische Weise die Zweifel an dem Nutzen der seit über sechzig Jahren be
stehenden gemeinsamen Rechtsordnung und die weiter reichenden Tendenzen, sich 
den gemeinsam eingegangenen Pflichten zu entziehen. Erstmals wurde 2017 gegen 
einen Mitgliedstaat ein Verfahren zur Feststellung der „eindeutigen Gefahr“ einer 
schwer wiegenden Verletzung der gemeinsamen Werte eingeleitet. In die Reihe der 
Infragestellungen des gemeinsamen Rechts gehört auch das Urteil des deutschen Bun
desverfassungsgerichts vom 5.5.2020 mit seiner Behauptung, eine Entscheidung des 
Europäischen Gerichtshofs sei „objektiv willkürlich“ und daher für Deutschland nicht 
bindend. Ganz anders gelagerte Herausforderungen für die Einhaltung und für die 
Leistungsfähigkeit der gemeinsamen Rechtsordnung bildet seit 2020 die COVID-19 
Pandemie und die Bedrohung der in Europa bestehenden Ordnung durch den Angriff 
Russlands auf die Ukraine.

Die fünfzehnte Auflage des bewährten Lehrbuchs spiegelt die jüngsten Entwicklungen 
im Inneren wie im Äußeren der Union. Sie wurde umfassend überarbeitet, um die 
bis zum Sommer 2022 ergangene neueste Gesetzgebung und Rechtsprechung und die 
veränderten Existenzbedingungen der Union zu berücksichtigen.

In vierzig Kapiteln wird die politische und rechtliche Eigenart der Union in einer 
Gesamtschau auf Verträge, institutionelle Praxis sowie deren Wirkung in den Mitglied
staaten und im internationalen Bereich erschlossen. Die wesentlichen Strukturen und 
Aktionsfelder der Europäischen Union werden präzise und auf dem neuesten Stand 
dargestellt und kritisch analysiert (u.a. Binnenmarkt, Wirtschafts- und Währungspo
litik, Asyl- und Einwanderungsrecht, Umwelt, Außenbeziehungen). Gleichermaßen 
Berücksichtigung erfahren dabei die vertraglichen Quellen in der Fassung des Ver
trags von Lissabon, die späteren Ergänzungsverträge (Fiskalpakt, Europäischer Stabili
tätsmechanismus) sowie die umfassende Ausführungsgesetzgebung und die Rechtspre
chung.

Der Integrationsprozess steht vor der Notwendigkeit, neue Formen zu finden und 
Krisen zu bewältigen, die an seinem Beginn nicht vorhergesehen wurden. Dies gilt 
insbesondere für die aus der Pandemie erwachsenen Bedrohungen der Lebensbedin
gungen, aber auch nach wie vor für eine Reihe weiterer Herausforderungen (wie die 
Migration nach Europa, den Klimawandel oder militärische Konflikte in unmittelbarer 
Nachbarschaft). Hinzu kommen die Anfälligkeit des internationalen Währungssystems 
und der öffentlichen Finanzen im Inneren der Union. Die Notwendigkeit gemeinsamen 
solidarischen Handelns ist nicht geringer geworden. Doch zeigten sich Schwächen 
der geltenden vertraglichen Regeln. Auch begünstigen Mängel der Kommunikation 
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zwischen den Bürgern und den gemeinsamen Organen der Union und eine geringe 
Bereitschaft der staatlichen Regierungen, Verantwortung für ihr Handeln im Rat der 
Union zu übernehmen, die Entfremdung der Bürger von der Union. In diesem Umfeld 
wird es großer Anstrengungen aller politisch Verantwortlichen bedürfen, um den Wert 
der gemeinsamen Rechtsordnung zu bewahren und zu entwickeln.

Unser Buch soll zur Verbreitung zuverlässiger Informationen über das gemeinsame 
Regieren in der Union beitragen und gleichzeitig eine Vertiefung offener Rechtsfragen 
ermöglichen. Zu diesem Zweck legen wir Wert auf die Angabe genauer Quellen, die 
nach Möglichkeit amtliche Fundstellen nachweisen.

Das Buch bildet eine Gemeinschaftsarbeit. Die Kooperation mehrerer Autoren gewähr
leistet, dass der immer komplexer werdende Stoff gleichmäßig durchdrungen und 
dargestellt wird. Auch können vielfältige Erfahrungen aus Wissenschaft und Praxis 
genutzt werden.

Im Einzelnen verfassten die Autoren folgende Paragrafen:

Roland Bieber: 7, 19, 26, 27.

Astrid Epiney: 2 A und C, 8, 9, 10, 11, 12, 20, 25, 30, 34, 35.

Marcel Haag: 2 B, 4, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 21, 22, 23, 24, 33, 36, 37.

Markus Kotzur: 1, 3, 5, 6, 28, 29, 31, 32, 38, 39, 40.

(Die Beiträge von Marcel Haag sind nur ihm persönlich zuzurechnen. Sie bringen in 
keiner Weise die Meinung der Europäischen Kommission zum Ausdruck.)

 

 

 

August 2022

Roland Bieber Astrid Epiney Marcel Haag Markus Kotzur
Bonn/Lausanne Fribourg Brüssel Hamburg

Vorwort zur fünfzehnten Auflage
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